
Drei Gipfel – Letterbox   

(erstellt im August 2021, GrünePfoten)  

Stadt:   87538 Obermaiselstein  

Startpunkt:  Riedbergstraße am Parkplatz Nähe des  

  Abzweigs zur Wannenkopfhütte (nicht den 

  Privatparkplatz  für die Wannenkopfhütten-

  Gäste benutzen, sondern den nächsten 

  Parkplatz bergauf am Straßenrand, wenn 

  dieser überfüllt ist den nächsten nach ca. 

  100m). 

    

  Google Maps:       

  https://maps.app.goo.gl/NYWUmRNgfvqJ6nYh7  

Ausrüstung:  Stifte, Logbuch, Kompass, eigener Stempel,  

  möglichst großes Stempelkissen, gutes Schuhwerk 

Dauer/Länge:  ca. 3,5-4h reine Gehzeit / ca. 8,5-9km (je nachdem ob der Klettersteig als Abkürzung genutzt  

  wird) 

Gelände:  Waldpfade, Wiesenpfade, Wurzelpfade, Schotterpfade, ca. 650 Höhenmeter, Trittsicherheit und 

  teilweise Schwindelfreiheit von Vorteil, nicht kinderwagengeeignet, aber durchaus auch mit  

  wanderfreudigen Kindern zu meistern       

Einkehr: Drei Alpen liegen auf deinem Weg, bei denen du dich mit Getränken versorgen und/oder einkehren 

  kannst  

Info:   Naturerlebnisgarten: Beslergipfel – Von Schratten und Karren 

  Auf dem Gipfel des Besler geht man über ein Kalkplateau, das unzählige Rippen und Furchen  

  aufweist. Im Laufe von Millionen Jahren haben Niederschläge Gesteinsmaterial senkrecht nach unten 

  abtransportiert. So sind oft breite Spalten im Gestein entstanden, die sog. Schratten. Dazwischen 

  sind teilweise messerscharfe Grate stehen geblieben, die sog. Karren. Dort wo das Gelände relativ 

  eben ist, entstehen regelrechte Karrenfelder, wie oben am Besler. 

  In solch einem Karrenfeld bildet sich normalerweise kaum eine Bodenauflage und nachdem das 

  meiste Wasser durch die senkrechten Klüfte schnell nach unten abgeführt wird, ist es oft auch recht 

  trocken. Die Schratten auf dem Besler sind jedoch immer wieder mit feiner Erde aufgefüllt und 

  können deshalb das Regenwasser länger speichern. Dort wachsen dann verhältnismäßig  

  anspruchsvolle Pflanzen, wie der Blaue Eisenhut. Er ist dann häufig in Begleitung mit der gelben 

  Großblütigen Gemswurz. Dass diese von Gemsen gerne gefressen wird, besagt schon der Name und 

  tatsächlich hat man am Besler mit etwas Glück auch die Chance einen dieser ausgesprochenen 

  Bergspezialisten zu entdecken.  

 
  (Quelle: https://www.hoernerdoerfer.de/a-premiumwanderweg-nagelfluhschleife-beslerrunde) 

 

1. Gehe zum Privatparkplatz am Abzweig zur Wannenkopfhütte und suche das Schild eines angelnden 

Abschleppwagens. Notiere die die Zahl darauf  _____(=A)  und folge der Straße weiter bergab bis zu 

den nächsten Wanderschildern. Welche Farben weisen dir den Weg zur Wannenkopf-Hütte? 

Notiere dir die Farben als _______ - _______(=B). Folge nun dem Schild, das die Zeit vergessen hat.  

 

Sobald du wieder auf einen breiteren Weg gelangst, gehe in Pfeilrichtung über die Brücke weiter.  

 

2. Am nächsten Abzweig geht es auf königlichem Wege bergauf. Schongleich kannst du dich an der 

ersten Alpe mit einem Getränk erfrischen, auch wenn die Alpe geschlossen hat.  

 

3. Bevor dein Fußweg endet, gehe lieber durch das Drehkreuz in den kühlen Wald hinein.  

 

https://maps.app.goo.gl/NYWUmRNgfvqJ6nYh7
https://www.hoernerdoerfer.de/a-premiumwanderweg-


4. Bald dauert deine Runde (, die nun die Zeit wieder gefunden hat) nur noch 2 ½ h (aber glaub mir, 

das ist eine gemeine Lüge von fitten Bergsteigern      ). Ein Lichtblick: In ca. ______(=C)  Minuten 

bist du bei der Oberen Gund-Alpe angelangt, bei der du evtl. einkehren oder dich mit Getränken 

versorgen kannst.  

 

5. Schaue dich vor der Alpe ein wenig um und erklimme den kleinen Felsen, dann findest du sicher 

heraus, dass der Name der Letterbox eigentlich falsch ist, wie müsste sie richtig heißen:  

„_____ (=D) Gipfel-Letterbox“ (Wenn du dir unsicher bist, beantworte die Frage erst kurz vor dem 

Finale.) 

 

6. Nachdem du dich an der Alpe gestärkt hast und bei guter Sicht schon dein nächstes Ziel weit, weit 

oben entdeckt hast, notiere dir am Wanderschild oberhalb der Alpe deinen aktuellen 

Höhenmeterstand als _____(=E). 

 
7. Weiter geht es nun immer weiter nach oben. Kurz nach einem Drehkreuz gelangst du an die 

nächsten Wanderschilder und musst dich entscheiden, auf welchem Weg du den Gipfel erklimmen 

möchtest. Über den Klettersteig brauchst du _____ (=F) min, auf dem bequemeren Weg etwas 

länger. Den Klettersteig konnten wir leider nicht ausprobieren, da wir einen Hund dabeihatten. 

Folge dem passenden Schild bis zum Gipfel.  

 

Anmerkungen zum längeren Weg: Folge am Waldrand und im Wald den Schildern mit der 8 und 

den Farben von B_______-________.  

 

8. Nachdem du die grandiose Aussicht genossen hast, mache dich auf den (Rück-)Weg (auf dem 

bequemen Pfad) durch den Wald. Bei den vielen Wanderschildern neben den vielen Baumwurzeln 

gehe weiter in Richtung Balderschwang.  

 

9. Du kommst an einer Bank vorbei und steigst neben einer Hütte in der Wiese wieder weiter nach 

oben. Der schmale Pfad nach links über den Berggrat ist dein Weg      , der Gipfel Beslerkopf dein 

nächstes Ziel. 

 

10. Am Gipfelkreuz zähle alle Buchstaben des edlen Spendervereins ______= G. In der Ferne, weit 

unten im Tal, erblickst du schon deine nächste Einkehrmöglichkeit. 

 

11. Nun geht es wieder zurück über den Berggrat, immer am Weidezaun entlang, dann kommst du zum 

letzten Gipfelkreuz der Runde, dem Beslergrat. Genieße noch einmal den herrlichen Blick über den 

Pass und wandere dann weiter in ursprüngliche Richtung.  

 

12. Steige am Waldrand zwischen den Felsen wieder „bequem“ dem Pfad folgend nach links unten ab. 

(Die bequemen Wanderer kennen sich hier wieder aus      ). 

 

13. Am Schild unten angelangt gehe weiter in Richtung Grasgehren. Genieße den Abstieg und die 

Aussichten, aber sobald du das Waldstück betrittst gib gut Acht!! Hier beginnt das Finale! 

 

14. Der erste Baum am Wegesrand mit einer B______-_________ farbigen Markierung und einem 

anderen dir bestimmt bekannten Zeichen ist dein erster Hinweispunkt.  

 



15. Von hier aus folge deinem Weg noch etwa C______+ G_______ =_______ Schritte. Du müsstest 

nun in kleiner Entfernung von dir eine Gruppe von D_____ Fichten sehen. (D:2=____ davon bilden 

im Wurzelbereich ein U.) 

 

16. Stelle dich hinter den dicksten Stamm dieser Baumgruppe und peile in Richtung  

 

E___________- A___________ + G________ = __________°. 

 

In F_____ Schritten Entfernung findest du einen Baumstumpf.  

Ganz in seiner Nähe unter Steinen suche die Letterbox.  

 

Erledige deine Einträge und lege die Dose genauso zurück, wie du sie vorgefunden 

hast! Achte bitte darauf, dass der Deckel der Dose richtig verschlossen ist!! 

 

17. Für den Rückweg gehe entweder den kompletten Weg zurück, den du gekommen bist       ….. 

 

 

… oder steige weiter ab bis zur Schönberg-Alpe, hier gibt es auch leckeren Kuchen      .  

 

Folge dann dem Pfad über die Wiesen unten am Berg entlang zurück bis zur Brücke und zum 

Parkplatz. Unterwegs kannst du nochmal von unten bestaunen, was du heute geschafft hast      !!  

 


